
 

 

 

 

 

Tanzsportabteilung      Werner Arlt 

 

Bericht des Sportwarts 2014/15 

In der Mitgliederversammlung bin ich zum Sportwart ( Turnierwart ) gewählt 

worden. Die Arbeit im ersten Jahr war einfach, da es keinerlei startende 

Paare gab. 

Lediglich die Einführung des elektronischen Meldesystems beim DTV hat mir 

einige Kopfschmerzen bereitet. Für alle Lizenzträger – Turnierleiter - und für 

die startbereiten Paare waren Lizenzkarten mit Lichtbild zu beantragen. Die 

Übermittlung der Bilder klappte nicht immer zur Zufriedenheit des Systems. 

Für den 13.12.2014 wurde uns ein Turniertermin zugelost, und zwar für die 

Sen.-Klassen III D-A und Sen. IV  A und B. Trotz geringer Beteiligung konnten 

wir 4 Startklassen durchführen und hatten insgesamt 20 auswärtige Paare am 

Start. 

Die Durchführung lag in den bewährten Händen des Teams von Cathrin. Für 

die EDV sorgten Rainer Wieschendorf und für die Musik Dieter Korzen. 

Ich danke allen übrigen Beteiligten für ihre Mitarbeit. Die Turnierpaare und 

auch die Zuschauer waren sehr zufrieden mit diesem Turniertag.  

Für das zweite Halbjahr 2015 habe ich mich für die Abteilung erneut um einen 

Turniertermin  beworben. Hierbei habe ich wiederum für unsere Paare 

Startmöglichkeiten in der Sen III beachtet. Termine sind der 26.09.2015 oder 

der 07.11. 2015. 

Ich gehe immer davon aus, dass wir Tanzsportler sind und als solche uns auch 

mindesten einmal im Jahr präsentieren sollten. 
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Jetzt  noch ein paar Worte zum Kindertanzen: 

Da mir die Fortsetzung der Angebote für Kinder sehr am Herzen liegt, habe 

ich mich nach dem Weggang von Jana K. (sie hat eine Referendarstelle 

bekommen und stand daher nachmittags nicht mehr zur Verfügung) um eine 

Nachfolgerin bemüht. Mit Janina Lütthans, einer Übungsleiterin C mit sehr 

viel Erfahrung mit Kindern, hatten wir eine kompetente Nachfolgerin für 

Jana. 

Leider hat sich Janina im Bereich der Wirbelsäule verletzt, so dass sie im 

Dezember operiert werden musste und seitdem als Übungsleiterin nicht 

arbeiten kann. Zur Überbrückung der Wartezeit haben wir eine junge 

Iranerin, Frau Fahthali, gefunden, die bis Mitte Februar versucht hat, die 

Gruppen weiterzuführen. Leider fand sie sowohl bei den Müttern als auch bei 

den Kindern nicht die nötige Akzeptanz. 

Janina ist zuversichtlich, in den nächsten Monaten das Training wieder auf zu 

nehmen. Wir werden dann über das Internet informieren und erneut werben. 
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